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Bekanntmachungen
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

Vor vier Jahren, am 9. April 2016, startete der  

„Erweiterte Wochenmarkt“ in Großkuchen.  

Aufgrund des Coronav-Virus werden die für Samstag, 

04.04. auf dem Wochenmarkt geplanten Aktionen auf  

einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen öffnet nur mit 
Termin 
Aufgrund der aktuellen Lage sind die Ortschaftsverwaltung 
Großkuchen und das Rathaus Heidenheim geschlossen. Dies 
gilt vorerst bis zum Ende der Osterferien am 19. April. 
Die Ortschaftsverwaltung ist während der Öffnungszeiten  
telefonisch (07367 2440) erreichbar – es können dringende 
Termine vereinbart werden – oder jederzeit über E-Mail 
(grosskuchen@heidenheim.de). 

Kein Mitteilungsblatt in KW 14 und KW 16,  
das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
in KW 15 
Am Donnerstag, 02. April 2020 (KW 14) und am Donnerstag 
den 16. April 2020 (KW 16) erscheinen keine Mitteilungs- 
blätter. Vereinsnachrichten und Anzeigen, welche den  
Zeitraum bis 23.04. betreffen, müssen im Mitteilungsblatt  
Nr. 15 veröffentlicht werden.  
Redaktionsschluss: Dienstag, 07.04. 9:00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung! 

Reinigung der Straßen von Winterstreusplitt 
Die diesjährige Straßenreinigung wird voraussichtlich in der 
Zeit von Montag, 30.03. bis Freitag, 03.04.2020 in der  
Gesamtgemeinde durchgeführt. Den auf dem Gehweg liegen-
den Streusplitt und Schmutz bitten wir in die Straßenkandel zu 
kehren, damit dieser ordnungsgemäß beseitigt und entsorgt 
werden kann. 

Winterzeit  
                zu Ende! 

In der Nacht  
von Samstag, 28.03.2020 
auf Sonntag, 29.03.2020 
werden die Uhren von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr  
um eine Stunde vorgestellt. 

Meldung von defekten Straßenlampen 
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen 
unter Angabe der angebrachten Nummer
bei der Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
telefonisch oder per E-Mail. 

http://www.heidenheim.de/bekannmachungen
http://www.grosskuchen.de/


Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim
Schmittenplatz 5, 89522 Heidenheim 
Telefon 07321 9505-0 

Das Coronavirus hat auch Auswirkungen auf die 
Abfallwirtschaft 
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass wegen der 
aktuellen Entwicklung des Corona-Virus die Kreisputzete im 
gesamten Landkreis abgesagt wird und auch die Verwaltung 
des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs geschlossen bleibt.  
Die Aufstellung der Container für Grüngut, die ab dem  
4. April vorgesehen war, entfällt zunächst.
Die Wertstoff-Zentren im Landkreis bleiben bis auf 
Weiteres geschlossen. Das Entsorgungszentrum in Mergelstet-
ten sowie die Deponien im Landkreis werden für private Kun-
den geschlossen. Für gewerbliche Kunden bleibt das Entsor-
gungszentrum sowie die Deponie Maierhalde geöffnet. Ab so-
fort können Kunden, die die Dienste der Verwaltung benötigen 
unter 07321 9505-0 einen Termin vereinbaren. Private Kunden, 
die dringend im Entsorgungszentrum oder auf der Deponie 
Maierhalde ihre Abfälle anliefern wollen, müssen dies vorab 
telefonisch mit dem Kreisabfallwirtschaftsbetrieb unter 07321 
9503-20 abklären. Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb bittet da-
rum, dass nur noch wirklich dringend notwendige Anlieferun-
gen an den beiden Anlagen vorgenommen werden.  
Auch die Abholung des Altpapiers durch die Vereine muss 
zunächst ausgesetzt werden.
Weitere Informationen sind bei der Verwaltung unter 07321 
9505-0 und über E-Mail info@abfall-hdh.de oder im Internet 
unter www.abfall-hdh.de erhältlich. Zudem sind alle Abholter-
mine im Sammelterminkalender 2020 aufgeführt. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 22:00 Uhr 
Samstag, Sonntag 08:00 – 22:00 Uhr 
Feiertag 08:00 – 22:00 Uhr 

Telefon 07321 480050 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 08000022833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Familienchronik
Wir trauern um: 

Frau Anita Maria  U t z , wohnhaft gewesen in Heidenheim-
Großkuchen, verstorben am 11.03.2020. 
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Veranstaltungskalender
Folgende im Terminkalender der Gesamtortschaft Großkuchen 
veröffentlichten Veranstaltungen finden  n i c h t  statt: 

• Fastenessen der kath. Kirchengemeinde am 29.03. 
• Seniorentreff des Rentner- und Seniorenclubs am 02.04. 

und 16.04. 
• Palmsonntag mit Prozession der kath. Kirchengemeinde 

am 05.04. 
• Altpapiersammlung des Sportvereins am 18.04. 
• Hauptversammlung des Krankenpflege und Nachbar-

schaftshilfe Fördervereins Großkuchen am 23.04. 

Sperrung der Turn- und Festhalle, Schwabschule 
Großkuchen und Alte Schule Kleinkuchen 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage gilt ab sofort eine Sper-
rung der städtischen Hallen für sämtliche Veranstaltungen und 
den Trainingsbetrieb. 
Dies gilt auch für die Schwabschule Großkuchen und die Alte 
Schule in Kleinkuchen. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 29.03. – 19. 04.2020 
Grundsätzlich fallen alle Gottesdienste vorerst bis zum 
19.04.2020 aus. Wie es danach weitergehen wird, wird zeit-
nah entschieden. 
Das private Rosenkranzgebet am Sonntagabend ist möglich, 
wenn die Teilnehmenden einen „Sicherheitsabstand“ von  
1,50 m voneinander einhalten.  

Diözese sagt öffentliche Gottesdienste ab  
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat ihre Empfehlungen für 
den Umgang mit Gottesdiensten in der Corona-Krise überar-
beitet und massiv verschärft. So sind seit 17.03.2020 alle öf-
fentlichen Eucharistiefeiern und anderen Gottesdienste bis ein-
schließlich 19.04.2020 abgesagt. Die Sonntagspflicht ist für 
diesen Zeitraum ausgesetzt. Die Kirchen in der Diözese bleiben 
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aber geöffnet, um Gläubigen die Möglichkeit zum Gebet zu 
geben. Dies hat Bischof Dr. Gebhard Fürst zusammen mit dem 
von ihm geleiteten Krisenstab der Diözese beschlossen. Die 
Absage gilt auch für alle Veranstaltungen kirchlicher Träger. 
„Es ist eine sehr schmerzliche Entscheidung, die mir schwer-
fällt und die wir so noch nie zu treffen hatten. Als Kirche wol-
len wir den Menschen gerade in dieser schweren Zeit nahe sein 
und sie begleiten. Das Gebot der Nächstenliebe, Fürsorge und 
Barmherzigkeit gegenüber Menschen, die besondere Zuwen-
dung benötigen, leitet unser Handeln weiterhin, gerade in die-
ser schweren und kritischen Zeit“, sagt Bischof Gebhard Fürst. 
Alle Pfarrbüros sind weiterhin als pastorale Anlaufstellen zu 
den gewohnten Zeiten per Telefon oder E-Mail erreichbar. Die 
pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind weiterhin in 
seelsorgerlichen Fragen ansprechbar.  
Erstkommunionfeiern werden auf die Zeit nach den Sommer-
ferien verschoben. Die Firmungen, die bis Ende Mai geplant 
waren, werden abgesagt und im Zeitraum von September 2020 
bis März 2021 nachgeholt. Auch Trauungen werden bis Ende 
Mai in der Diözese Rottenburg-Stuttgart nicht stattfinden. 
Tauffeiern sind zu verschieben. In dringenden Ausnahmesitua-
tionen können Priester und Diakone das Taufsakrament im   
engen Familienkreis spenden. Beerdigungen finden nach den 
behördlichen Vorgaben der teilnehmenden Personenzahl     
weiterhin statt. Trauerfeiern und Requien müssen nachgeholt 
werden. 
Im Allgemeinen wird die Hauskommunion und Krankensal-
bung eingestellt. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen 
aber auch in dieser Krisensituation an der Seite der Kranken. 
Bei einer dringlichen Notwendigkeit (zum Beispiel einer le-
bensbedrohlichen Situation) bringen sie – unter Beachtung der 
geltenden rechtlichen Lage und der besonderen Hygienemaß-
nahmen – auch weiterhin die Heilige Kommunion und spenden 
die Krankensalbung.  
Die medialen Gottesdienstübertragungen sollen insofern ausge-
weitet werden, dass die sonntägliche Eucharistiefeier um 9.30 
Uhr in der Domkirche St. Marin in Rottenburg bis auf weiteres 
live auf der diözesanen Homepage drs.de übertragen wird. Für 
die Feier der Kar- und Ostertage werden Lösungen erarbeitet, 
die rechtzeitig bekannt gegeben werden.  
Der Krisenstab der Diözese Rottenburg-Stuttgart beobachtet 
die Entwicklung permanent und wird die oben genannten Maß-
nahmen gegebenenfalls der aktuellen Situation anpassen. Auf 
der diözesanen Homepage drs.de ist immer der aktuelle Stand 
der Maßnahmen abrufbar. 

Große Veränderungen vorläufig bis 19. April 2020 
Liebe Gemeindemitglieder, 
in einem bisher ungeahnten und ungekannten Ausmaß sind wir 
alle von der aktuellen Coronavirus-Krise betroffen. Die Vor-
sichtsmaßnahmen zur Abmilderung der Epidemie greifen tief 
auch in unser Gemeindeleben vor Ort ein. Wir befinden uns in 
der Österlichen Bußzeit und müssen uns in einer Form geist-  
licher Enthaltsamkeit üben, wie es sich kaum einer hätte im 
Voraus vorstellen können. 
Die Kirchen bleiben zwar offen, zum privaten Gebet und zur 
Verehrung der Eucharistie im Tabernakel, doch eine gemein-
schaftliche Feier ist im Gotteshaus bis auf Weiteres untersagt: 
Keine Eucharistiefeier, keine Bußfeier, Taufe, keine Hochzeit, 
kein Requiem, keine sonntägliche Wort-Gottes-Feier. Man 
könnte mit der Aufzählung noch weiterfahren – grundsätzlich 
eben keine Versammlung vieler, die sich zu nahe kommen und 
dadurch der Übertragung des Virus Vorschub leisten könnten. 
Dabei will der Glaube miteinander geteilt sein; er lebt vom  
miteinander und füreinander. Der persönliche Austausch im 
Gespräch, im aufeinander hören und voneinander lernen ist so 

wichtig. Die geistige Nahrung bedeutet für Menschen letztlich 
mindestens genau so viel wie die leibliche. 
In dieser Herausforderung wird es darauf ankommen, die Mög-
lichkeiten der modernen Massenmedien zu nutzen: Neben der 
Kommunikation über Telefon, E-Mail oder Handy auch auf die 
Homepage der Seelsorgeeinheit zu schauen. Hier möchten wir 
jeden Sonntag und jeden Mittwoch einen neuen Geistlichen 
Impuls bringen (auf der Startseite: se-heidenheim-nord.drs.de), 
der hoffentlich auch für Sie interessant sein könnte. Dieser 
wird dann auch immer in der Kirche zum Mitnehmen ausge-
legt. Auf der Homepage finden Sie zudem weitere Ideen (auch 
für Kinder und Jugendliche) für Zuhause! 
Mit der Bitte um den Segen Gottes und den besten Wünschen 
für Ihre Gesundheit. 
Pfarrer Dietmar Krieg 

Verlängerung der Kirchengemeinderatswahl 

KGR-Wahl - aktuelle Änderung!
Der Termin der Kirchengemeinderats- und Pastoralratswahl ist 
nun schon vorbei und sie hat auch am 22. März 2020 stattge-
funden. – Allerdings ausschließlich als Briefwahl, so dass in 
Gemeinden mit allgemeiner Briefwahl termingerecht gewählt 
werden konnte. Die Wahllokale blieben geschlossen. 
Für Gemeinden mit der Möglichkeit der Briefwahl auf  
Antrag, wie in Großkuchen, wurden die Fristen verlängert.  
Das bedeutet:  
• Die Briefwahl kann noch bis Freitag, 3. April 2020, 

12 Uhr beim Pfarrbüro beantragt werden kann.  
• Die Wahlbriefe müssen bis Sonntag, 5. April, um 16:00 

Uhr im Pfarrbüro (Einwurfbriefkasten) angekommen sein.  
• Das Wahlergebnis für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 

wird am 6. April 2020 bekanntgegeben. 
Wie sieht's aus? - Nutzen Sie Ihr Wahlrecht durch Briefwahl! 
Geben Sie den Kandidierenden den nötigen "Rückenwind" für 
ihre Arbeit! Sie stärken damit Ihre Kirche vor Ort. 

Geistliche Impulse in „Corona-Zeiten“ 
Auf der Homepage der Seelsorgeeinheit (auf der Startseite:  
se-heidenheim-nord.drs.de) werden jeden Sonntag und jeden 
Mittwoch Gedankenanregungen zum Umgang mit der aktuel-
len Situation angeboten, die  möglicherweise interessant sein 
könnten. Die Impulse werden dann auch immer in der Kirche 
zum Mitnehmen ausgelegt. Auf der Homepage finden Sie 
zudem weitere Ideen (auch für Kinder und Jugendliche) für  
Zuhause! Geistige Nahrung während den Trockenzeiten ohne 
gemeinsame Gottesdiensterfahrung in der Kirche. Wäre das 
nicht auch etwas für Sie?! 



Solidaritätsessen verschoben!
Die vermehrte Ansteckungsgefahr durch das Coronavirus hat 
dazu geführt, dass wir das traditionelle Solidaritätsessen im 
Anschluss an den Gottesdienst am MISEREOR-Sonntag,  
29. März, dieses Mal ausfallen lassen. Als Ersatztermin wurde 
der Missio-Sonntag im Oktober ins Auge gefasst. Wir bitten 
um Verständnis! 

Faltblatt der Seelsorgeeinheit 
Bitte beachten Sie, dass es möglicherweise kein April-Faltblatt 
mit den Gottesdiensten und weiteren aktuellen Angeboten ge-
ben wird. Sobald es sich abzeichnet, dass wieder Gottesdienste 
und andere kirchliche Veranstaltungen der Kirchengemeinden 
Großkuchen, Schnaitheim und Königsbronn stattfinden kön-
nen, wird es auch wieder ein Faltblatt geben. Wir bitten um 
Verständnis. 

Buswallfahrt nach Maria Vesperbild 
Am Mittwoch, 27. Mai, ist eine Halbtagesausfahrt mit Pfarrer 
Dietmar Krieg geplant zum bayerisch-schwäbischen Marien-
wallfahrtsort „Maria Vesperbild“ bei Ziemetshausen. Wir 
hoffen, dass die gegenwärtige Coronavirus-Krise bis dahin 
gut überstanden worden ist und abklingt. Eingeladen sind die 
Gemeindemitglieder von Großkuchen und Schnaitheim.  
Ablauf: 
12.00 Uhr Abfahrt 
13.30 Uhr Ankunft und Kirchenführung 
14.00 Uhr Maiandacht 
anschl. Gang zur Grotte und persönliches Gebet 
15.30 Uhr Kaffee/ Kuchen in der „Linde“, Vespermöglichkeit 
Rückkehr bis ca. 19.00 Uhr am Ausgangspunkt 
Im Teilnehmerbeitrag, der im Bus eingesammelt wird, sind 
die Reisekosten und die Kirchenführung enthalten. 
Um rasche telefonische Anmeldung im Pfarrbüro bis Don-
nerstag, 9. April wird gebeten (begrenztes Platzangebot). 

Firmvorbereitung 2020/2021 – "Leinen Los" 
Alle SchülerInnen, die derzeit die siebte oder achte Klasse 
besuchen, werden zur Firmvorbereitung 2020-21 eingeladen. 
Auch ältere Jugendliche, die noch nicht gefirmt sind, dürfen 
sich gerne anmelden. 
Ein Infoabend zur Firmvorbereitung hat in Schnaitheim statt-
gefunden. Die beiden vorgesehen Infoabende in Großkuchen 
und Königsbronn wurden aufgrund der derzeitigen Schutz-
maßnahmen bezüglich des Coronavirus abgesagt. 
Ersatzweise ist die Informationsmöglichkeit zur Firmvor-
bereitung auf unserer Homepage erweitert. Für Rückfragen per 
Telefon oder per Mail steht Gemeindereferent S. Wietschorke 
zur Verfügung. 
Damit eine Informationsweitergabe an alle InteressentInnen für 
die Firmvorbereitung schon vor dem geplanten Start per Mail-
Verteiler geschehen kann, werden alle Interessenten gebeten, 
ihre aktuelle Mailadresse bei stefan.wietschorke@drs.de 
bekannt zu machen. Auf diesem Weg wird dann über das 
weitere Vorgehen bezüglich der Anmeldegespräche informiert. 
Bezüglich dem Beginn und der Durchführung von 
Veranstaltungen der Firmvorbereitung unterstützen wir die 
Schutzmaßnahmen für Risikogruppen und halten wir uns an die 
behördlichen und diözesanen Vorgaben. Letztere sind über 
www.drs.de nachlesbar. Wir bitten um Verständnis, wenn es zu 
Ausfällen oder Verschiebungen kommt.  
Stefan Wietschorke 

Pfarramt geschlossen 
Am Montag nach der KGR-Wahl, 06.04.2020 bleibt das 
Pfarramt zur Nachbearbeitung der vorausgegangenen Brief-
wahl geschlossen. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Wir bitten um ausschließliche Kontaktaufnahme per  
Telefon oder Mail, um die Gesundheit der kirchlichen 
Angestellten und Mitarbeiter/innen nicht unnötig zu  
gefährden. 

In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
Pfarrer Krieg unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47
erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg (nach Vereinbarung): 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Vereinsnachrichten
Sperrung der Turn- und Festhalle 
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage gilt ab sofort eine Sper-
rung der städtischen Hallen für sämtliche Veranstaltungen und 
den Trainingsbetrieb. 

Gesangverein Sangeslust Kleinkuchen 1925 e.V.
Seine 95. Jahreshauptversammlung konnte der Gesangverein 
Sangeslust Kleinkuchen im "Gasthaus Waldhorn" Rotensohl 
abhalten. Im Mittelpunkt standen Ehrungen langjähriger Mit-
glieder u. Neuwahlen. Zu Beginn der Versammlung wurde an 
vier verstorbene Vereinsmitglieder gedacht. Schriftführer  
Albert Fischer lies das Vereinsjahr in seinem Bricht Revue pas-
sieren. Georg Grandy unser Chorleiter, der mit viel Engage-
ment die Chorproben leitet, betonte in seinem Bericht: Wir 
müssen in der Liedauswahl neue Wege gehen, da nicht alle 
Stimmen gleich besetzt sind. Ein großes Thema bleibt dabei die 
Gewinnung neuer Sängerinnen u. Sänger, um den Fortbestand 
des Chores zu sichern. Aber durch eine konstruktive Zusam-
menarbeit kann der Chor viel für das Gemeinschaftsleben in 
Kleinkuchen beitragen. Der Rechenschaftsbericht des Kassie-
rers Josef Weber wurde zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Ihm wurde eine einwandfreie Buchführung attestiert. Für 25 
Jahre fördernde Mitgliedschaft wurde Martin Kawälde geehrt. 
Seit 40 Jahren unterstützen Martin Gentner und Erwin Kawälde 
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den Verein. Die goldene Vereinsnadel erhielt Günther Brand-
stetter, der seit 50 Jahren im Verein, davon 28 Jahren aktiver 
Sänger ist. Er wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Unser Ehren-
mitglied Josef Gentner unterstützt seit 60 Jahren den Verein. 
Eine besondere Ehrung verdienen auch Hans Beyrle u. Georg 
Schwenk, die seit 65 Jahre Mitglied sind und über viele Jahre 
den Verein aktiv unterstützen. Auch die fleißigsten Singstun-
denbesucher und die auswärtigen Chormitglieder wurden mit 
einem Präsent belohnt. Umfangreich gestalteten sich die Neu-
wahlen. Die seitherigen Beiratsmitglieder 
Mina Brandstetter, Josef Schwenk und Lene Vetter wurden 
wieder gewählt. Neu im Beirat ist Martin Kawälde für die för-
dernden Mitglieder. Josef Weber, der 42 Jahre für die Finanzen 
im Verein zuständig war, übernimmt das Amt des 2. Vorsitzen-
den. Dafür rückt Bettina Schinzel als Kassiererin in den  
Vorstand auf. Der seitherige 2. Vorsitzende Rolf Viehmaier 
bleibt als Beiratsmitglied im Amt. Unter Punkt Verschiedenes 
überbrachte der stellvertretende Ortsvorsteher Tobias Hafner 
die Grußworte der Ortschaftsverwaltung. Danach konnte der 
1. Vorsitzende Helmut Neuber die harmonisch verlaufende 
Mitgliederversammlung schließen.  
Helmut Neuber 

 Rentner- und Seniorenclub e.V.

Hauptversammlung 
Bei der Hauptversammlung des Rentner- und Seniorenclubs 
am 05.03.2020 konnte der erste Vorsitzende Dieter Zinke  
48 Gäste des Vereins und ganz besonders Ortsvorsteher Josef 
Weber begrüßen. Die Totenehrung wurde mit dem Lied „Die 
Rose“ sehr gefühlvoll mit dem Akkordeon untermalt. Schrift-
führerin Margaretha Hafner ließ die Ereignisse des vergange-
nen Jahres nochmals Revue passieren. Die Kassenprüfer Manf-
red Schön und Josef Scherieble bestätigten wieder eine stim-
mig und ordentlich geführte Kasse der Kassiererin Carola 
Brendel, die ihren Bericht vorgelesen hat. So lobte Manfred 
Schön auch die freiwilligen Helfer und ganz besonders Helene 
Bläßle als sehr gute Küchenchefin, die immer hervorragend für 
die Senioren sorgt. Auch brachte er nochmals seine Begeiste-
rung zum Ausdruck über den Lebensbaum der die Senioren im 
Jahr 2018 als Zeitaufnahme dokumentiert. Ortsvorsteher Josef 
Weber nahm die Entlastungen vor, die einstimmig angenom-
men wurden. Auch lobte er die Berichterstattung der Schrift-
führerin – durch die die Senioren nochmals die Highlights der 
letzten Besonderheiten im Gedächtnis wieder miterleben konn-
ten – als angenehm und gut. Ebenso sei unser schönes Vereins-
heim keine Selbstverständlichkeit, besonders, da es jetzt mit 
dem neuen Mobiliar ausgestattet wurde. Er bezeichnete Groß-
kuchen als ein Dorf mit Zukunft, wenn alle weiter so zusam-
menstehen. Anton Bläßle gab auch einen Willkommensgruß 
zur Hauptversammlung und meinte, dass unser Verein doch 
von vielen beneidet wird auch wegen des schönen Vereinshei-
mes und das gibt ihm Auftrieb zu Weitermachen. Er nahm die 
Ehrungen vor und bedankte sich für die Treue der Mitglieder. 
Geehrt wurden 
• für 10 Jahre: Inge Bernd, Candida Müller, Kaspar Müller 
• für 15 Jahre: Anton Mailänder, Martha Scherieble,  

Dieter Zinke 
• für 20 Jahre: Hannelore Schön, Emma Oberlader,  

Josef Scherieble 
• für 30 Jahre: Elisabeth Hafner 

Der erste Vorsitzende Dieter Zinke bedankte sich bei allen frei-
willigen Helfern, besonders beim Küchenpersonal unter der 
Leitung von Helene Bläßle, bei unserem Vereinsmusiker 
Richard Hafner sowie der gesamten Vorstandschaft unseres 
Vereins. Ein Dankeschön ging an die Ortschaftsverwaltung und 
den Ortschaftsrat für die Zuwendung. Er wünschte allen Mit-
gliedern weiterhin ein harmonisches und heiteres Zusammen-
treffen.  

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

DBR: „Verbrechen an Menschen mit Behinderung 
dürfen sich nie mehr wiederholen“ 
„Verbrechen an Menschen mit Behinderung und psychischen 
Erkrankungen dürfen sich nie mehr wiederholen!“, mahnte der 
Deutsche Behindertenrat (DBR) Ende Januar in Berlin. Dort 
fand die Gedenkveranstaltung für die Opfer der nationalsozia-
listischen „Euthanasie“-Morde statt. Bis zu 300 000 Menschen 
mit sogenannten geistigen, psychischen oder körperlichen Be-
hinderungen waren im „Euthanasie“-Programm systematisch 
ermordet worden. Zuvor waren diese Menschen oft zwangsste-
rilisiert oder für medizinische Zwecke missbraucht worden. 
VdK-Präsidentin Verena Bentele legte am Gedenkort für den 
DBR einen Kranz nieder. Die blinde VdK-Bundesvorsitzende 
aus dem Raum Tettnang fungiert derzeit auch als Vorsitzende 
des DBR-Sprecherrats. Für das Jahr 2020 hat der Sozialver-
band VdK Deutschland e.V. den Vorsitz im Sprecherrat über-
nommen. Der Deutsche Behindertenrat ist ein Aktionsbündnis 
von über 140 Behindertenverbänden, Selbsthilfe- und Selbst-
vertretungsorganisationen in Deutschland und repräsentiert 
mehr als drei Millionen Menschen. 

VdK-Arbeit in Zeiten von Corona 
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Trotzdem ver-
sucht der Sozialverband VdK Baden-Württemberg sein Dienst-
leistungsangebot so lange wie möglich für Mitglieder und Rat-
suchende zu gewährleisten. Um weder VdK-Mitglieder, davon 
viele aus Risikogruppen, noch Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zu gefährden, bleiben alle VdK-Geschäftsstellen ab sofort 
geschlossen. Beratungen und Besprechungen erfolgen aus-
schließlich telefonisch. Sozialrechtsschutzbegehrende Personen 
können alle notwendigen Unterlagen per E-Mail, Fax oder 
Postweg – möglichst in Kopie – an ihre jeweilige VdK-Bera-
tungsstelle senden. Zudem können Ratsuchende selbst tätig 



werden, einen Antrag stellen, Widerspruch einlegen oder Klage 
erheben. Hierzu gibt es eine Checkliste und Musterformulare 
unter www.vdk.de/bawue, damit die Fristen eingehalten wer-
den können. Alle Dateien stehen auch zum Download bereit. 
Da sich die Corona-Krise sehr dynamisch entwickelt, ist der-
zeit nicht absehbar, ob und in welchem Umfang das VdK- 
Beratungsangebot künftig aufrechterhalten werden kann. 

Anzeigen

S p o r t h e i m  G r o ß k u c h e n  

Liebe Gäste, 

auf Grund dieser außergewöhnlichen  
Situation möchte ich Ihnen sagen, dass das  
Abholen von Speisen nach wie vor möglich ist. 

Für die Feiertage Ostersonntag und  
Ostermontag biete ich folgende Gerichte zum 
Abholen an: 

Geschmorte Lammhaxe 
Lendchen mit Pilzrahmsoße 

Sauerbraten 
Kinderschnitzel 

Beilagen: Spätzle, Kartoffelklöße,  
Pommes, Salat oder Spargel 

Um Ihren Wünschen gerecht zu werden, bitte 
ich Sie, Ihre Bestellung bis Sonntag, 05.04.20 
durchzugeben.  
Sie erreichen uns telefonisch unter 07367/7488 

Nachbarschaftshilfe in Großkuchen für 
Einkäufe, Apotheken Gänge, etc. 

Erreichbar von 09:00 bis 12:00 Uhr täglich 
Wir helfen euch, gemeinsam sind wir stark! 

Jenny Schebesta: 0151 124 489 20 
Steffi Beyrle: 07367 923 440 
Sabrina Schebesta: 0176 703693 30 
Sina Andraschko: 0151 178 261 59 

Für Kleinkuchen helfen:  
Elisa Schwenk: 0176 304 790 22 
Daniel Schwenk: 0152 071 426 32 

07326 7149 

Bei größeren Mengen ist ggf. eine Vollmacht / 
Einkaufsgenehmigung erforderlich.

FRISCHES HÄRTSFELD-LAMMFLEISCH 
auf Vorbestellung für Ihr Ostermenü! 

Bestellung bis Fr., 03.04.2020  
Abholung am Do., 09.04.2020 und  

Sa., 11.04.2020! 

Jeden Freitag frisches Brot! 

Öffnungszeiten: Di., Do., Sa.  
von 09.30 bis 11.30 Uhr und  
Fr., von 9.30 bis 11.30 Uhr und  
15.00 bis 17.00 Uhr 

Klostergut Neresheim 
Fam. Ulrich Streif 
73450 Neresheim 
Tel.: 07326 / 85144, 85145, 963221

http://www.vdk.de/bawue


Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor der Schwabschule 

mit Angeboten von 
real,- Heidenheim (Obst- und Gemüse),  

Metzgerei Suhr, Bäckerei Matzner  

Metzgerei Suhr 
Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 

Aushang in meinem Verkaufswagen. 

Qualität aus eigener Herstellung. 

Wir bringen Ihren Einkauf nach Großkuchen 
– ohne Zusatzkosten! Rufen Sie uns an! 


